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EINLEITUNG

Lesen, verstehen und befolgen Sie alle nachfol-
genden Anweisungen. Dieses Handbuch muss 
jederzeit als Nachschlagewerk zur Verfügung 
stehen.

HAFTUNGSAUSSCHLUSS

Da RJG, Inc. keine Kontrolle über die mögliche 
Verwendung dieses Materials durch andere hat, 
wird keine Garantie dafür übernommen, dass 
die gleichen Ergebnisse wie die in diesem Do-
kument beschriebenen erzielt werden. Ebenso 
wenig garantiert RJG, Inc. die Effektivität oder Si-
cherheit eines möglichen oder vorgeschlagenen 
Entwurfs für Bauteile, die hier in Form von Fotos, 
technischen Zeichnungen und dergleichen dar-
gestellt sind. Jeder Benutzer des Materials oder 
Entwurfs oder von beidem sollte seine eigenen 
Tests durchführen, um die Eignung des Materials 
oder eines beliebigen Materials für den Entwurf 
sowie die Eignung des Materials, Prozesses und/
oder Entwurfs für seine eigene Verwendung 
festzustellen. Erklärungen in Bezug auf mögliche 
oder vorgeschlagene Verwendungen der in die-
sem Dokument beschriebenen Materialien oder 
Entwürfe sind nicht als eine Lizenz im Rahmen 
eines RJG-Patents, die eine solche Verwendung 
abdeckt, oder als Empfehlungen für die Verwen-
dung solcher Materialien oder Entwürfe bei der 
Verletzung eines Patents auszulegen.

DATENSCHUTZ

Konzipiert und entwickelt von RJG, Inc. Urhe-
berrechte 2022 RJG, Inc. für Gestaltung, Format 
und Aufbau des Handbuchs sowie Urheberrecht 
2022 RJG, Inc. für Inhaltsdokumentation. Alle 
Rechte vorbehalten. In diesem Dokument enthal-
tene Materialien dürfen nicht von Hand, mecha-
nisch oder auf elektronischem Wege, weder 
ganz noch teilweise, ohne die ausdrückliche 
schriftliche Genehmigung von RJG, Inc. kopiert 
werden. Die Genehmigung wird normalerweise 
zum Einsatz in Verbindung mit einer konzernin-
ternen Verwendung erteilt, die nicht den urei-
gensten Interessen von RJG entgegensteht.

WARNHINWEISE

Die folgenden drei Warnhinweisarten werden 
nach Bedarf verwendet, um in dem Handbuch 
präsentierte Informationen weiter zu verdeutli-
chen oder hervorzuheben:

 DEFINITION		 Eine Definition oder Klarstellung 
eines im Text verwendeten Begriffs 
oder von im Text verwendeten 
Begriffen.

 HINWEIS	L Ein Hinweis liefert zusätzliche Infor-
mationen über ein Diskussionsthe-
ma.

 ACHTUNG	a Der Bediener wird auf Bedingun-
gen hingewiesen, die Sachschä-
den und/oder Verletzungen von 
Personen verursachen können.

ABKÜRZUNGEN

Durchm. Durchmesser

Min. Minimum

Max. Maximum

R. Radius
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PRODUKTBESCHREIBUNG

Mit dem 1 mm-Werkzeugtemperatursensor 
TS‑FM01‑K werden Temperaturänderungen 
innerhalb der Werkzeugkavität analysiert. Der 
TS‑FM01‑K ist für den Einsatz mit dem vierfa-
chen Lynx™ Quad-Temperaturmessverstärker 
LS‑QTTB‑K und dem eDART®-System geeignet.

ANWENDUNGEN

Der bündig montierte Sensor ist aus Edelstahl 
gefertigt und kann je nach Einbauraum kontu-
riert, abgewinkelt und/oder strukturiert werden. 
Die metallummantelte Verkabelung des Sensors 
ermöglicht den Einbau in Werkzeuge mit Ar-
beitstemperaturen von bis zu 400 °C.

BETRIEB

THERMOELEMENTE

Thermoelemente bestehen aus zwei Drähten 
aus unterschiedlichen Materialien, die an einem 
Ende miteinander verbunden sind. Das verbun-
dene Ende der Drähte wird erwärmt (oder ge-
kühlt) und erzeugt einen kontinuierlichen Strom. 
Die erzeugte Spannung wird gemessen und mit 
der Temperatur korreliert.

THERMOELEMENTE DES TYPS K

Thermoelemente des Typs K sind gängige Ba-
sismetall-Thermoelemente, die aufgrund ihrer 
Ansprechzeit, Genauigkeit und ihres Temperatur-
messbereichs für die meisten Spritzgießanwen-
dungen geeignet sind. 

Thermoelemente des Typs K haben einen Mess-
bereich von 0–707 °F (0–375 °C)mit einer Ge-
nauigkeit von ±1.8 °F (±1.5 °C) oder 707–752 °F 
(375–400 C°) mit einer Genauigkeit von 0,4 % 
vom Messwert.
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ABMESSUNGEN

SENSOR

SENSORKABEL

Die Sensorleitung des TS-FM01-K ist in drei Län-
gen erhältlich.   Es ist eine gewisse Kabelüber-
länge vorzusehen, um eine korrekte Installation 
ohne Spannung auf dem Zuleitungsdraht zu 
gewährleisten. 

TEILENUMMER LÄNGE

TS‑FM01‑K‑.5m 19.7” (0.5 m)

TS‑FM01‑K‑1m 39.4” (1.0 m)

TS‑FM01‑K‑2m 78.7” (2.0 m)
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INSTALLATION

INSTALLATIONSÜBERSICHT

Die Installation des bündig montierten Werk-
zeugtemperatursensors TS-FM01-K kann mit 
einer der beiden folgenden Montagearten erfol-
gen.  

SICHERUNGSMUTTERN-MONTAGE

Der Sensor wird durch eine Sicherungsmutter 
in das Werkzeug eingeführt und gehalten. Die 
Sicherungsmutter wird in das Werkzeug einge-
schraubt. Die Sensorspitze reicht bis zur Oberflä-
che der Werkzeugkavität. Die Spitze wird ent-
sprechend der Oberfläche und/oder Kontur der 
Kavität bearbeitet. 

SICHERUNGSHÜLSEN-MONTAGE

Der Sensor wird in das Werkzeug eingeführt 
und mit einer Sicherungshülse gehalten. Die 
Sicherungshülse wird im Werkzeug fixiert. Die 
Sensorspitze reicht bis zur Oberfläche der Werk-
zeugkavität. Die Spitze wird entsprechend der 
Oberfläche und/oder Kontur der Kavität bearbei-
tet. 
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INSTALLATIONSHINWEISE—SICHERUNGSMUTTER

Date: 11.04.2022

Drawn: K.J.Brettschneider

Check: M.Groleau
Design:

Description: TS-FM01-K 
Sensor Installation 

NOTES: 
CLAMP PLATE APPLICATIONS REQUIRE GUIDED EJECTION1.
EJECTOR AND TRANSFER PIN CONCENTRICITY MUST BE WITHIN 0.030" [0.76] OR 2.
10% OF EJECTOR PIN DIA, WHICHEVER IS SMALLER.
ENCLOSED EJECTOR BOX SUGGESTED.3.
DO NOT SCALE PRINT4.
BREAK ALL SHARP EDGES, 0.005 [0.03] R MAX5.
DIMENSIONS IN INCHES [MM], UNLESS NOTED6.
TOLERANCES UNLESS SPECIFIED: 7.

XXX = 0.003 [0.08]
XX   = 0.01 [0.3]
ANGLES = 3  30  

Drawing Title: TS-FM01-K-01
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SICHERUNGSMUTTER & SENSORTASCHE

Für die mitgelieferte Sicherungsmutter ist zur 
Montage eine Stahlmindeststärke von 0.41” 
(10,5 mm [ 1  rechts]) erforderlich.

INSTALLATIONSHINWEISE—SICHERUNGSMUTTER (Fortsetzung)

1

5

6

8

7

2

3 4

1 0.41” (10,5 mm) MIN 5 ø 0.04” H7 +0.00 (ø 1,0 mm H7 +0,01)

2 0.12" (3,1 mm) empfohlen 6 Abkantung 45° x 0.01” (0,2 mm)

3 M3,5 x 0,6 7 0.05” x ø 0.11” (1,3 mm x ø 2,7 mm) 

4 ø 0.17” ( 4,2 mm) 8 3,0 x 3,0 mm

Die bearbeitbare Sensorspitze hat eine Län-
ge von 0.14” +0/-0.001 (3,5 mm +0/-0,02).. Das 
maximal abnehmbare Material beträgt 0.02” 
(0,45 mm); die minimale Länge der Sensorspitze 
darf 3,05 mm nicht unterschreiten.  Es wird eine 
Sensorspitzentiefe von 0.12” (3,1 mm [ 2  rechts]) 
empfohlen.

Durchmesser der Tasche der Sicherungsmutter 
mit Gewinde M3,5x0,6 ( 3  rechts). 

Durchmesser der Tasche der Sicherungsmutter 
0.17” ( 4,2 mm [ 4  rechts]). 

Durchmesser der Sensorspitze 0.04” H7 +0.00 
(1,0 mm H7 +0,01 [ 5  rechts]).

Abkantung 45° x 0.01” (0,2 mm [ 6  rechts]) von 
der Sensorspitze zum Sensorkörper. 

Die Sensorkörpertasche hat einen Durchmes-
servon 0.05” x DIA 0.11” (1,3 mm x DIA 2,7 mm [ 7  
rechts)—Achten Sie auf die plane Kodierung am 
Sensorkörper.

SENSORKABELKANAL

Gefräster Kabelkanal von 0.12 x 0.12” (3,0 x 
3,0 mm [ 8  rechts]) zur Werkzeugoberfläche. Ent-
fernen Sie alle Kanten, um Schäden an Kabeln zu 
vermeiden.
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INSTALLATIONSHINWEISE—SICHERUNGSHÜLSE

Date: 11.04.2022

Drawn: K.J.Brettschneider

Check: M.Groleau
Design:

Description: TS-FM01-K 
Sensor Installation 

NOTES: 
CLAMP PLATE APPLICATIONS REQUIRE GUIDED EJECTION1.
EJECTOR AND TRANSFER PIN CONCENTRICITY MUST BE WITHIN 0.030" [0.76] OR 2.
10% OF EJECTOR PIN DIA, WHICHEVER IS SMALLER.
ENCLOSED EJECTOR BOX SUGGESTED.3.
DO NOT SCALE PRINT4.
BREAK ALL SHARP EDGES, 0.005 [0.03] R MAX5.
DIMENSIONS IN INCHES [MM], UNLESS NOTED6.
TOLERANCES UNLESS SPECIFIED: 7.

XXX = 0.003 [0.08]
XX   = 0.01 [0.3]
ANGLES = 3  30  

Drawing Title: TS-FM01-K-02
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SICHERUNGSHÜLSE & SENSORTASCHE

Für die mitgelieferte Sicherungshülse ist zur 
Montage eine Stahlmindeststärke von 0.41” 
(1,5 mm [ 1   rechts]) erforderlich.

INSTALLATIONSHINWEISE—SICHERUNGSHÜLSE (Fortsetzung)

Die bearbeitbare Sensorspitze hat eine Län-
ge von 0.14” +0/-0.001 (3,5 mm +0/-0,02). Das 
maximal abnehmbare Material beträgt 0.02” 
(0,45 mm); die minimale Länge der Sensorspitze 
darf 3,05 mm nicht unterschreiten. Es wird eine 
Sensorspitzenlänge von 0.12” (3,1 mm [ 2   rechts]) 
empfohlen.

Durchmesserder Tasche der Sicherungshülse 
von 0.11” (2,7 mm [ 3   rechts]).

Länge der Tasche der Sicherungshülse 3.94”  
(100 mm [ 4  at rechts] als Maximum.

Durchmesser der Sensorspitze 0.04” H7 +0.00 
(1,0 mm H7 +0,01 [ 5   rechts]).

Abkantung 45° x 0.01” (0,2 mm [ 6   rechts]) von 
der Sensorspitze zum Sensorkörper. 

Die Sensorkörpertasche hat einen Durchmes-
servon 0.05” x DIA 0.11” (1,3 mm x DIA 2,7 mm [ 7   
rechts)—Achten Sie auf die plane Kodierung am 
Sensorkörper.

SENSORKABELKANAL

Gefräster Kabelkanal von 0.12 x 0.12” (3,0 x 
3,0 mm [ 8   rechts]) zur Werkzeugoberfläche. 
Entfernen Sie alle Kanten, um Schäden an Ka-
beln zu vermeiden.

1
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8

7

42

3

1 0.41” (10,5 mm) MIN 5 ø 0.04” H7 +0.00 (1,0 mm H7 +0,01)

2 0.12” (3,1 mm) empfohlen 6 Abkantung 45° x 0.01” (0,2 mm)

3 ø 0.11” (2,7 mm) 7 0.05” x ø 0.11” (1,3 mm x ø 2,7 mm)

4 3.94” (100 mm) MAX 8 0.12 x 0.12” (3,0 x 3,0 mm)
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BEARBEITUNG DER SENSORSPITZE

1

2

TROCKENSCHLIFF-ANGABEN

Den Sensorkopf nicht mehr als 0.005” (0,127 mm) 
pro Durchgang trocken schleifen. Den Sensor-
kopf nicht in Flüssigkeiten tauchen. Sensoren 
sind nicht wasserdicht; halten Sie alle Anschlüsse 
sauber und trocken.

KONTURIERUNGSANGABEN

Die Sensorspitze kann zur Anpassung an die 
Oberfläche der Kavität zu einer Kontur (tro-
cken) geschliffen werden. Den Sensorkopf 
nicht mehr als 0.005" (0,127 mm) pro Durchgang 
trocken schleifen. Der Sensorkopf kann bis zu 
0.02” (0,45 mm [ 1  rechts]) von oben konturiert 
werden. 

WINKELANGABEN

Die Sensorspitze kann zur Anpassung an die 
Oberfläche der Kavität zu einer Kontur (tro-
cken) geschliffen werden. Den Sensorkopf 
nicht mehr als 0.005" (0,127 mm) pro Durchgang 
trocken schleifen. Der Sensorkopf darf in einem 
Winkel von nicht mehr als 5° und nicht mehr als 
0.02” (0,45 mm [ 2   rechts]) geschliffen werden. 

ANGABEN ZUR BEARBEITUNG

Trockenschliff (pro 
Durchgang)

0,127 mm 0.005”

Kontur 0,45 mm 0.012”

Winkel 5° 0,45 mm 0.012”

Schleifen Sie den Sensor nur dann, wenn es not-
wendig ist, um die Oberfläche der Kavität exakt 
anzupassen; wenn eine bündig montierte Sen-
sorspitze verändert wurde, kann sie nicht mehr 
neu kalibriert werden. Lesen und befolgen Sie 
alle Anweisungen und beziehen Sie sich auf die 
mitgelieferten Abbildungen, um bündig montierte 
Sensoren ordnungsgemäß zu bearbeiten.
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ZUSÄTZLICHE BEARBEITUNG
Ist ein Sensor einmal konturiert oder abgewin-
kelt, kann er in der richtigen Ausrichtung in das 
Werkzeug eingebaut werden. Sensoränderun-
gen sind in der Regel nicht symmetrisch, und es 
ist wichtig, dass der Sensor korrekt im Werkzeug 
installiert ist und richtig ausgerichtet bleibt.

KODIERUNG DES BÜNDIG MONTIERTEN 
SENSORS
Die Kodierung eines Sensors kann die uner-
wünschte Drehung von eingebauten Sensoren 
verhindern. Lesen und befolgen Sie alle Anwei-
sungen zum Kodieren eines Sensors—entweder 
für eine zuvor bearbeitete Sensortasche oder 
eine Neuinstallation.

SENSORKODIERUNG—NEUINSTALLATION
Eine neue Sensorinstallation kann durch Ab-
schleifen einer Fläche auf einer Seite des Sen-
sors und mittels einer Fräse zur Bearbeitung der 
Sensortasche entsprechend angepasst werden. 
Wenn der Sensor in der Sensortasche instal-
liert ist, verhindert der Kontakt der flachen oder 
kodierten Oberflächen die Drehung des Sensors 
(siehe Abbildung unten links).

ANGABEN ZUR BEARBEITUNG

Trockenschliff (pro 
Durchgang)

0,127 mm 0.005”

Sensornut 0,30 mm 0.012”

Sensortaschennut 0,30 mm 0.012”

SENSORKODIERUNG—VORHANDENE 
SENSORTASCHE
Wenn zuvor eine Sensortasche in ein Werkzeug 
eingearbeitet wurde, kann ein Sensor mittels 
eines Kugelkopffräsers kodiert werden, um eine 
Nut auf dem Sensorkörper und eine Nut in der 
Sensortasche zu erzeugen. Ein Passstift wird in 
den Sensor und Werkzeughohlraum eingebaut, 
der beim Fräsen entsteht, um ein Verdrehen des 
Sensors zu verhindern(siehe Abbildung unten 
links).

ANGABEN ZUR BEARBEITUNG

Fräsen (pro Durchgang) 0,127 mm 0.005”

Sensornut 0,5 mm 0.02"

Sensortaschennut 0,5 mm 0.02"

SENSORKODIERUNG—VORHERIGE SENSORTASCHE

SENSORNUT

PASSSTIFT

SENSORKODIERUNG—NEUINSTALLATION

GEFRÄSTER 
SENSOR UND 

SENSORTASCHE

PLAN BEARBEITET
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SENSORVERDRAHTUNG

1.	 Abdeckung abnehmen.

•	 Schrauben ( 1 ) am LS‑QTTB‑K entfernen, dann 
Abdeckblech abnehmen. 

2.	Abschirmblech entfernen.

•	 Schrauben ( 2 ) am Abschirmblech( 3 ) lösen, 
dann Abschirmblech( 3 ) entfernen.

3.	Thermoelement-Leiter einführen.

•	 Thermoelement-Leiter ( 4 ) durch die Montage-
dichtung und den Drahtschlitz ( 5 ) im Modulbo-
den führen.

4.	Minuskabel (-) anschließen.

•	 Weißen Draht ( 6 ) an den Minuspol anschlie-
ßen.

5.	Pluskabel (+) anschließen.

•	 Grünen Draht ( 7 ) an Pluspol anschließen.

6.	Abschirmblech montieren.

•	 Abschirmblech ( 3 ) mit Schrauben über dem 
Thermoelement-Leiter anbringen ( 2 )—sicher-
stellen, dass das Blech die Abschirmung be-
rührt.

 ACHTUNG	a Ziehen Sie das Blech nicht zu fest 
an; eine Nichtbeachtung führt zu 
Schäden am Gerät.

7.	 Abdeckblech montieren.

•	 Abdeckblech LS‑QTTB‑K mit Schrauben  
( 1 ) montieren. 

THERMOELEMENTTYP FARBEN DES THERMOELEMENT-LEITERS
IEC 584‑3

Typ K
Positiv (+) Grün
Negativ (-) Weiß

1

2

34

5

6

72

1



Produkthandbuch  | 1 mm-Werkzeugtemperatursensor TS‑FM01‑K 11

SENSORAUSBAU

 ACHTUNG	a Ziehen  Sie nicht am Sensorkabel, 
um den Sensor aus der Form zu 
entnehmen. Die Nichtbeachtung 
dieser Vorschriften führt zu Bes-
chädigung oder Zerstörung des 
Sensorkopfes und des Sensork-
abels, und/oder Schimmel. RJG 
übernimmt keine Verantwortung für 
unsachgemäß installierte oder ent-
fernte Sensoren, Sensorkabel oder 
Formen.

1.	 Sensor, Sensoradapterkabel und andere Ka-
bel abklemmen und zur späteren Verwendung 
kennzeichnen.

2.	Abhängig von der jeweiligen Form und Konfi-
guration, demontieren/entfernen notwendige 
Platten und Komponenten, um Zugang zu der 
Hohlraumplatte zu erhalten, in der der/die 
Sensor(en) installiert ist/sind.

3.	Je nach Befestigungsmethode wird die Siche-
rungsmutter mithilfe einer Sicherungshülse 
entfernt.

•	 Sicherungsmutter:  Die Sicherungsmutter von 
der Form abschrauben. 

•	 Haltehülse: Die Haltehülse vom Sensor ab-
schrauben.
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4.	Zum Ausbau eines Sensors –nicht am Sen-
sorkabel ziehen – vorsichtig vorgehentippen/
drücken der Sensor wird von der Hohlraum-
seite mit einem feinen Stift oder einer Sonde 
durch die Form zurückgeschoben. Verwenden 
Sie zum Entfernen des Sensors keine scharfen 
Gegenstände.

SENSOR REMOVAL (continued)

 ACHTUNG	a Verwenden Sie zum Entfernen des 
Sensors keine scharfen Gegen-
stände, um eine Beschädigung der 
Sensorfläche zu vermeiden. Die 
Nichteinhaltung dieser Vorschriften 
führt zu Beschädigung oder Zer-
störung des Sensors und der Sen-
sorkalibrierung.

5.	Nach dem Ausbau den Sensor reinigen 
und auf Beschädigungen und sichtbare Ge-
brauchsspuren überprüfen.

 ACHTUNG	a Ziehen Sie nicht am Sensorkabel, 
um den Sensor aus der Form zu en-
tfernen. Eine Nichtbeachtung führt 
zur Beschädigung oder Zerstörung 
des Sensorkopfs, des Sensorkabels 
und/oder der Form. RJG übernimmt 
keine Haftung für unsachgemäß 
installierte oder ausgebaute Sen-
soren, Sensorkabel oder Formen.
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WARTUNG

Der Temperatursensor TS-FM01-K ist wartungs-
arm.

REINIGUNG 

Halten Sie Sensortasche, Kabelkanal und Sen-
sorkomponenten frei von Öl, Schmutz, Ruß und 
Fett.

PRÜFEN & KALIBRIEREN

Thermoelemente weisen bekanntlich eine zeit- 
und temperaturabhängige Abweichung bei der 
Kalibrierung auf. Um die Kalibrierung zu testen, 
überprüfen Sie den Thermoelementausgang an-
hand der Tabellen für Thermoelemente und elek-
tromagnetische Felder (EMF) in einer bekannten 
Temperaturquelle.

GARANTIE

RJG, INC. STANDARD-
DREIJAHRESGARANTIE

RJG, Inc. ist von der Qualität und Robustheit 
der TS-FM01-K-Sensoren überzeugt und bietet 
daher drei Jahre Garantie auf alle RJG-Sensoren. 
Werkzeugtemperatur-Sensoren von RJG haben 

eine Garantie von drei Jahren ab Kaufdatum auf 
Material- und Verarbeitungsfehler. Die Garantie 
erlischt, wenn festgestellt wird, dass der Sen-
sor über die normale Abnutzung im Feld hinaus 
falsch oder nachlässig verwendet wurde, oder 
wenn der Sensor vom Kunden geöffnet wurde. 

PRODUKTHAFTUNGSAUSSCHLUSS

RJG, Inc. haftet nicht für die unsachgemäße Ins-
tallation dieser Geräte oder anderer Geräte, die 
RJG herstellt.

Die ordnungsgemäße Installation der RJG-Aus-
rüstung beeinträchtigt nicht die ursprünglichen 
Sicherheitseigenschaften der Maschine. Die 
Sicherheitsmechanismen an allen Maschinen 
dürfen niemals entfernt werden.
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HINWEISE
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1

2

FEHLERSUCHE

MESSFEHLER

Fehler bei der Messung können durch An-
schlussprobleme, Leitungswiderstände oder 
elektrische Störungen entstehen. 

ANSCHLUSSPROBLEME

Die Anschlüsse müssen sauber und frei von Öl, 
Schmutz, Ruß und Fett sein. 

Wird abgeschirmter Draht verwendet, muss der 
Draht unter dem Abschirmblech LSQTTBK ( 1 & 
2  rechts) verlaufen. Das Abschirmblech sollte 

fest angezogen sein und einen guten Kontakt mit 
dem abgeschirmten Thermoelementleiter haben, 
um die Anfälligkeit für Hochfrequenzstörungen 
(RF) zu verringern.

DRAHTVERLÄNGERUNGEN

Thermoelementleiter sind in der Regel dünn und 
haben einen hohen Widerstand, wodurch sie 
empfindlich gegenüber Störimpulsen sind. Wenn 
ein zusätzlicher Draht benötigt wird, verwenden 
Sie einen Thermoelementverlängerungsdraht 
zwischen dem Thermoelement und dem Mess-
gerät. Der Thermoelement-Leiter ist wesentlich 
dicker und hat daher einen geringeren Wider-
stand. 

STÖRIMPULSE

Elektromagnetische Störungen (EMI) oder Hoch-
frequenzstörungen (RF) werden durch elektri-
sche Geräte wie Motoren verursacht und können 
zu Messfehlern führen Bei Verdacht auf Störim-
pulse schalten Sie alle verdächtigen Geräte aus, 
während Sie den Messwert überwachen, um die 
Störquelle zu bestimmen.

Thermoelemente und Verdrahtung können Kurz-
schlüsse oder Unterbrechungen verursachen, 
die zu Fehlern bei den Signalen führen können. 
Überprüfen Sie das Thermoelement mit einem 
Standard-Voltmeter an den Plus- und Minuspo-
len, um festzustellen, ob der Stromkreis korrekt 
funktioniert.
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2

INSTALLATIONSFEHLER

VERTAUSCHTE ANSCHLÜSSE

Anschlüsse dürfen 1 (& 2  rechts)nicht ver-
tauscht werden. Vertauschte Leitungen liefern 
einen Messwert, der in der entgegengesetzten 
Richtung zur Umgebungstemperatur verläuft.

LOSE ANSCHLÜSSE

Stellen Sie sicher, dass die Anschlüsse fest 
sitzen, aber nicht zu fest angezogen sind. Durch 
übermäßiges Anziehen können die Drähte zer-
quetscht werden.



KUNDENDIENST

Wenden Sie sich an den Kundendienst von RJG per Telefon oder E-Mail.

RJG, Inc. Kundendienst

Telefon: 800.472.0566 (gebührenfrei)

P: +1.231.933.8170

E-Mail: sales@rjg-germany.com

www.rjginc.com/support



HINWEISE
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VERWANDTE PRODUKTE

KOMPATIBLE PRODUKTE

Der Temperatursensor TS-FM01-K ist mit anderen 
Produkten von RJG, Inc. für den Einsatz mit dem 
e-DART-Prozessleitsystem kompatibel.

1

2

3

LYNX QUAD-
TEMPERATURMESSVERSTÄRKER—TYP K 
LS‑QTTB‑K

Der Lynx Quad-Temperaturmessverstärker 
LS‑QTTB‑K ( 1   rechts) verbindet bis zu vier 
TSFM01K-Temperatursensoren mit dem eD-
ART-Prozessleitystem, um die Zylinderzonen-, 
Werkzeug- und Werkzeugkühlmitteltemperatur 
zu überwachen.

ÄHNLICHE PRODUKTE

RJG, Inc. bietet die folgenden zusätzlichen Tem-
peratursensoren für bündig montierte Anwen-
dungen und Werkzeugtemperaturanwendungen 
an.

FEDERVORGESPANNTER 1,5 MM-
TEMPERATURSENSOR TS‑SL01.5‑K

Mit dem federvorgespannten 1,5 mm-Temperatur-
sensor TS-SL01.5-K ( 2  rechts) werden Tempe-
raturschwankungen im Werkzeuginneren analy-
siert.

3 MM-WERKZEUGTEMPERATURSENSOR 
TS‑PF03‑K MIT PRESSPASSUNG

Mit dem 3 mm-Werkzeugtemperatursensor 
TSPF03K mit Presspassung ( 3  rechts) werden 
Temperaturschwankungen im Werkzeuginneren 
analysiert.
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HINWEISE





STANDORTE / NIEDERLASSUNGEN

USA RJG USA (HAUPTSITZ)
3111 Park Drive 
Traverse City, MI 49686 
Telefon +01 231 947‑3111 
Fax +01 231 947‑6403 
sales@rjginc.com 
www.rjginc.com

ITALIEN NEXT INNOVATION SRL
Mailand, Italien
Telefon +39 335 178 4035
sales@it.rjginc.com
it.rjginc.com 
 
 
 

MEXIKO RJG MEXIKO
Chihuahua, Mexiko 
Telefon +52 614 4242281 
sales@es.rjginc.com 
es.rjginc.com

SINGAPUR RJG (S.E.A.) PTE LTD  
Singapur, Republik Singapur 
Telefon +65 6846 1518 
sales@swg.rjginc.com 
en.rjginc.com

FRANKREICH RJG FRANKREICH
Arnithod, Frankreich 
Telefon +33 384 442 992 
sales@fr.rjginc.com 
fr.rjginc.com

CHINA RJG CHINA 
Chengdu, China 
Telefon +86 28 6201 6816 
sales@cn.rjginc.com 
zh.rjginc.com

DEUTSCHLAND RJG GERMANY GMBH
Karlstein, Deutschland 
Telefon +49 (0) 6188 44696 11 
sales@de.rjginc.com 
de.rjginc.com

KOREA CAEPRO 
Seoul, Korea 
Telefon +82 02‑2113‑1870 
sales@ko.rjginc.com 
www.caepro.co.kr

IRLAND/GB RJG TECHNOLOGIES, LTD. 
Peterborough, England 
Telefon +44(0)1733-232211 
info@rjginc.co.uk 
www.rjginc.co.uk


	Produkthandbuch
	1 mm-Werkzeugtemperatursensor 
	TS‑FM01‑K

	Einleitung
	Haftungsausschluss
	Datenschutz
	Warnhinweise
	Abkürzungen

	Produktbeschreibung
	Anwendungen
	Betrieb
	Thermoelemente
	Thermoelemente des Typs K

	Abmessungen
	Sensor
	Sensorkabel


	INSTALLATION
	Installationsübersicht
	Sicherungsmuttern-Montage
	Sicherungshülsen-Montage

	Installationshinweise—Sicherungsmutter
	Sicherungsmutter & Sensortasche
	Sensorkabelkanal

	Installationshinweise—Sicherungshülse
	Sicherungshülse & Sensortasche
	Sensorkabelkanal

	Bearbeitung der Sensorspitze
	Trockenschliff-Angaben
	Konturierungsangaben
	Winkelangaben

	Zusätzliche Bearbeitung
	Kodierung des bündig montierten Sensors
	Sensorkodierung—Neuinstallation
	Sensorkodierung—Vorhandene Sensortasche

	Sensorverdrahtung
	Sensorausbau

	Wartung
	Reinigung 
	Prüfen & Kalibrieren
	Garantie
	RJG, Inc. Standard-Dreijahresgarantie
	Produkthaftungsausschluss


	Fehlersuche
	Messfehler
	Anschlussprobleme
	Drahtverlängerungen
	Störimpulse

	Installationsfehler
	Vertauschte Anschlüsse
	Lose Anschlüsse

	Kundendienst

	Verwandte Produkte
	Kompatible Produkte
	Lynx Quad-Temperaturmessverstärker—Typ K LS‑QTTB‑K

	Ähnliche Produkte
	Federvorgespannter 1,5 mm-Temperatursensor TS‑SL01.5‑K
	3 mm-Werkzeugtemperatursensor TS‑PF03‑K mit Presspassung




